
L i v l a n d i s ch e s 
A m t s  

ontag, den 4. Januar 

Sämmtliche Stadt- und Land-Polizeibe, 
Hörden, sowie Guts- und Pastorats-Verwaltun­
gen des Livl. Gouvernements, werden hiedurch 
beauftragt, nach dem Wolmarschen Oklcidisten 
Johann Jacob Bluhm — der sich noch vor kur­
zem bei einem Podrädschik unter.dem Gute Seh­
len aufgehalten haben soll, und dessen Signale­
ment unten angezeigt ist — die sorgfältigsten 
Nachforschungen anzustellen, und denselben im 
Ausmitcelungsfalle, unter sicherer Bedeckung, an ^ 
die Livl. Gouvernements-Regierung abzufertigen, 
über den Erfolg der Nachforschungen aber vor­
schriftsmäßigen Bericht zu erstatten. 

Riga, den 30. December 1836. 
Livländischer Civil-Gouverneur 

Nr. 13,569. G. v. Foelkersahm. 
Signalement des Joh. Jac. Bluhm: Alter 

2ö Jahr, Größe 2 Arschin 6 Werschok, Haar 
hellbraun, Augen grau, Mund und Kinn ge< 
wöhnlich, Gesicht glatt, er lispelt und spricht das 
Deutsche mit Russischer Aussprache. 

An sämmtliche Stadt- und Land-Polizei­
behörden, sowie Guts - und Pastoratsverwaltun-
gen des Livländischen Gouvernements. Der aus 
dem Rigaschen Kreise gebürtige Rekrut Jacob 
Strauch, welcher mit andern Rekruten auf dem 

1837. 

Transporte nach Reval begriffen war, hat auf 
dem Wege dahin die Flucht ergriffen, und hat 
sich solches namentlich bei der vom Partie-Offi­
zier auf der im Pernauschen Kreise, auf der Sta­
tion Surri, am 23.December c., um 8 Uhr Mor, 
gens, veranstalteten Ueberzählung derMannschaft 
zuerst ergeben. Die abgedachten Behörden und 
Verwaltungen,werden hiemit beauftragt, sofort 
sorgfaltige Nachforschungen nach dem Rekruten 
Jacob Strauch, nachAnleitung des unten folgen­
den Signalements, anzustellen. Im Ausmitte­
lungsfalle hat die Verwaltung ihn dein kompe­
tenten Ordnungsgerichte, die Behörde ihn der 
Livländischen Gouvernements-Negierung unter 
sicherer Begleitung zuzusenden, jedenfalls aber 
über den Erfolg der Nachforschungen Vorschrift-
mäßig zu berichten. Signalement des Rekruten 
Jacob Strauch: Größe 2 Arsch. Wersch., 
Alter 20 Jahr, Haar am Kopf und Bart hell­
braun, Augen grau, Nase, Mund und Kinn 
mäßig, Gesicht rund und blaß und etwas pocken­
narbig. Er trat in den Dienst am l. December 
1836; ist verheirathet an eine Fran, Namens 
Julie, und ist Lesens und Schreibens unkundig. 

Riga, den 31. December 1836. 
Livlandifcher Civil - Gouverneur 

Nr. 13,626. G.v. Foelkersahm. 
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An sämmtliche Stadt- und Land-Polizei­
behörden. sowie Guts« und Pastorarsverwalcun-
gen des Livländischen Gouvernements. Dem im 
Jahre 1335 vom Sophifchen See-Regiment auf 
unbestimmten Urlaub entlassenen Gemeinen Jahn 
Jahn ist Allerhöchst das Ehrenzeichen fünfter Clas-
se für Tapferkeit ertheilt worden. Da derselbe 
jedoch — angeblich aus dem Pernauschen Kreise 
gebürtig — laut Bericht des Pernauschen Ord­
nungsgerichts daselbst nicht ermittelt worden ist, 
so trage ich obgenannten BeHürden und Verwal­
tungen hiermit auf, Nachforschungen nach dem 
Aufenthalte dieses Gemeinen anzustellen, und 
über deren Erfolg vorschriftsmäßig zu berichten. 

Riga, den 4. Januar 1837. 
Livländischer Civil - Gouverneur 

Nr. 18. G. v. Foelkersahm. 
Befehl Seiner Kaiserlichen Majestät, des 

Selbstherrschers aller Reussen :c., aus der Livl. 
Gouvernements-Regierung, an sämmtliche Stadt-
und Land-Polizei, und Gutsverwalcungen des 
Livl. Gouvernements. In Erfüllung der Re-
quisition der Ehstländischen Gouvernements-Re-
gierung vom 11. Decbr. e>, 16,395, schreibt 
die Livl. Gouvernements-Regierung desmittelst 
sämmtlichen Stadt- und Land-Polizei- und Guts-
Verwaltungen vor : den in ihren Jurisdictions-
bezirken sich aufhaltenden rekrutenfähigen Glie­
dern der Weissensteinschen Stadtgemeinde aufs 
strengste einzuschärfen, daß sie sich sofort persön­
lich beim Weissensteinschen Vogtei-Gerichte zu 
melden haben, widrigenfalls sie sich aller gesetzli­
chen Folgen ihrer unterlassenen Sistirung zu ge­
wärtigen haben. 

Riqa-Schloß, den 22. December 1836. 
Negierungsralh Graf C. Magawly. 

Nr. LL58. Secr.F. Ä.A.v.Schwebs. 

Zufolge Requisition der Verwaltung des V. 
Bezirks der Wege-Communicarion und öffentli­
chen Bauten, fordert die Livl. Gouvernements-
Regieruug alle Diejeuigen, welche die Lieferung 
der zu den Arbeiten am Libauschen Seehafen er­
forderlichen Materialien zu übernehmen willens 
seyn sollten, hierdurch auf, zur Verlautbarung 
ihrer Mindestforderung am 14. und 18. d. M. 
bei erwähnter Verwaltung sich zu melden. 

Riga-Schloß, den 9. Januar 1837. 
Regierungs-Rath Klein. 

Nr. 53. Secretair v. Albrecht. 
Zufolge Requisition der Commijsion des Rl» 

gaschen Commissariats-Depots fordert die Liv-
ländische Gouvernements - Regierung alle Die­
jenigen, welche gesonnen sind, den Transport von 
Krons-Effecren und Medicamenten von der Com, 
Mission des Dubnaschen Commissariats - Depots 
aus, nach verschiedenen näher zu bezeichnenden 
Richtungen des Reichs und auch über die Gränze 
desselben hinaus, mit einspännigen Fuhrwerken zu 
bewerkstelligen, hierdurch auf, sich dieserhalb an 
den anberaumten Torgrerminen den 15. und 19. 
d. M. bei dem Commissariats - Departement des 
Krlegsministerii in Petersburg, unter Beobach­
tung aller für dergleichen Gegenstände vorhande­
nen Vorschriften, zu melden. 

Riga-Schloß, den 9. Januar 1837. 
Regierungsrath Klein. 

Nr. 59. Secretair v. Albrecht. 

Zufolge Requisition der Verwaltung des 
V.Bezirkes derWege-Communication und öffent­
lichen Bauten fordert die Livländische Gouverne­
ments-Regierung alle Diejenigen, welche die Lie­
ferung von Kanzellei-Materialien, Lichten und 
Holz zum Belauf von etwa 2000 bis 5000 Rbk. 


